
V e r a n s t a l t u n g s a r t :  O n l i n e

S c h u l u n g s r e i h e  2 0 2 1

W i s s e n  s c h ü t z t !

P r ä v e n t i o n  v o n  s e x u a l i s i e r t e r
G e w a l t

Verein Hazissa – Fachstelle zur
Prävention von sexualisierter Gewalt

www.hazissa.at
office@hazissa.at
+43 316 90 370 160

Zoom Professional
Online Zugang:



Anmeldung
per Mail an: info@hazissa.at

15 Minuten vor der Veranstaltung erhalten Sie den Link.

Umfassende Aus- und Weiterbildungen sind wichtiger
Bestandteil von effektiver Präventionsarbeit. 

Wissen schützt!
In dieser Schulungsreihe werden

Informationen zu sexualisierter Gewalt sowie Möglichkeiten der Intervention und
Prävention vermittelt.

29.01.2021

09:00 - 16:00 Uhr

05.02.2021

09:00 - 16:00 Uhr

12.02.2021

09:00 - 16:00 Uhr

22.02.2021

09:00 - 16:00 Uhr

12.03.2021

09:00 - 16:00 Uhr

Sexualität, sexuelle Bildung, sexuelle Übergriffe unter Kindern

Sexuelle Gewalt unter Jugendlichen, Pornografie und soziale
Medien

Sexuelle Gewalt in Institutionen, Prävention im
pädagogischen Alltag

H A Z I S S A  S C H U L U N G S R E I H E

Termine und Inhalte der Schulungsreihe

Grundlagen zu sexualisierter Gewalt

Rechtliche Grundlagen

Die Weiterbildungen sind aufbauend konzipiert, die Absolvierung der
Grundlagenweiterbildung ist obligatorisch für die Teilnahme an den vertiefenden

Weiterbildungen!

Diese Schulungsreihe wird durch das Land Steiermark gefördert, die Kosten
reduzieren sich dadurch auf einen Selbstbehalt von: 

€80,00 pro Weiterbildung 
€350,00 für die gesamte Veranstaltungsreihe



Die Teilnehmer_innen erhalten grundlegendes Wissen über
Dynamiken und Ausmaß sexualisierter Gewalt.
Die Reflexion der eigenen Haltungen (wo beginnen sexualisierte
Übergriffe?) wird angeregt. Mythen und Vorurteile werden Zahlen,
Daten und Fakten gegenüber gestellt.   Ein entsprechender Umgang
mit Verdachts- und Vorfällen (Interventionspläne,
Handlungsrichtlinien, Dokumentations- und Mitteilungspflichten)
wird vorgestellt.
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Inhalte der Weiterbildung

1.   Weiterbildung: Grundlagen sexuelle Gewalt am 29.01.2021

2.   Weiterbildung: Sexualität, sexuelle Bildung, sexuelle
Übergriffe unter Kindern am 05.02.2021

Sexualität ist Teil der Persönlichkeitsentwicklung von Geburt an,
wobei sich kindliche von erwachsener Sexualität grundlegend
unterscheidet. 
Vermittelt werden Themenbereiche und Möglichkeiten sexueller
Bildung je nach Alters- und Entwicklungsstufe. Methoden und
Materialien werden vorgestellt und ausprobiert. Ein kompetenter
Umgang mit "normaler" kindlicher Sexualität, aber auch mit
Übergriffen unter Kindern wird vermittelt.



Hintergründe und das Ausmaß sexueller Gewalt unter Jugendlichen
werden präsentiert. Handlungsrichtlinien für den Umgang mit
sexuell gewalttätigem Verhalten sollen betroffenen, aber auch
übergriffigen Jugendlichen Handlungsalternativen aufzeigen. 
 Soziale Medien als Lebensrealität junger Menschen und die Einflüsse
von Pornografie werden erörtert, Medienkompetenz wird vermittelt.
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3.   Weiterbildung: Sexuelle Gewalt unter 
Jugendlichen, Pornografie und soziale Medien am 12.02.2021

4.   Weiterbildung: Rechtliche Grundlagen am 22.02.2021

Die Teilnehmer_innen erhalten einen Überblick zu den
österreichischen und internationalen gesetzlichen Grundlagen zum
Schutz vor sexualisierter Gewalt sowie Informationen zur
Prozessbegleitung und zum Opfer- und Gewaltschutz. 
Aufsichts- und Fürsorgepflichten und Kinder- und 
 Jugendschutzgesetze sind wesentliche Inhalte dieser Weiterbildung.
Auch auf den Aspekt „Gewalt im Namen der Ehre“ wird eingegangen.

5.   Weiterbildung: Sexualisierte Gewalt in Institutionen,
Prävention im pädagogischen Alltag am 12.03.2021

Die Teilnehmer_innen werden befähigt, verschiedene Risiko- und
Schutzfaktoren ihrer Einrichtung wahrzunehmen. Strukturelle Gewalt
soll reduziert und Maßnahmen der Prävention sollen institutionell
verankert werden. Wissen über Qualität und Wirksamkeit von
Präventionsarbeit auf verschiedenen Ebenen der Organisation wird
vermittelt. Teilnehmer_innen sollen befähigt werden, im
pädagogischen Alltag präventiv tätig zu sein.


